
Lars Grünig konnte in Lohn- 
Ammannsegg das Elternhaus von 
seinem Vater übernehmen.
Neben einigen Umbauarbeiten in 
und am Haus wollten er und seine 
Frau auch dem Garten zu neuer 
Blüte und einem mediterranen 
Flair verhelfen.

Lars Grünig:
«Wir wohnten aus beruflichen 
Gründen zehn Jahre in Caviglia-
no bei Locarno und lieben das 
Tessin, seine Architektur und 
seine Flora. Darum war es unser 
Wunsch, ein Stück Tessin nach 
Hause in unseren Garten mitzu-
nehmen.»

In Cavigliano hatte man die Melez-
za und den Lago Maggiore praktisch 
vor der Haustüre.  
So findet man im «neuen» Garten  
anstelle des früheren Biotops  
heute einen Badeteich, in dem  
die gleichen Goldorfen wie früher  
herumschwimmen. 

Projekt: 
Carport, Gartenumgestaltung,  
Erneuerung Pergola mit Holz- 
plattform und Umwandlung  
eines Biotops in einen  
Schwimmteich mit Fischen.
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Ein sanft plätschernder Wasser-
strahl sorgt für Bewegung, ein 
Skimmer und eine spezielle Filter-
anlage für klares und sauberes 
Wasser. Die Ufer sind mit grossen 
Steinen und Holzschnitzeln ge-
staltet und werden von mediterran 
anmutenden Pflanzen gesäumt. 
Paneelen aus Bambusrohren setzen 
asiatische Akzente. Der Platz zwi-
schen Badeteich und Haus ist mit 
Tessiner Steinplatten ausgelegt. 
Und auf der grosszügigen hellen 
Holzplattform hat die aus dem  
Tessin mitgebrachte Palme ihren 
Ehrenplatz. Eine Sitzgruppe und 
zwei Liegestühle laden zum Rela-
xen mit Blick über den «See» ein. 

Lars Grünig: 
«Ich hatte meine Vorstellungen, 
wie der in etwa Teich aussehen  
sollte. Martin Siegenthaler 
brachte aber neue, innovative 
Ideen ein, die mich sofort über-
zeugten. Die Zusammenarbeit 
mit Wyler Gartenbau war super 
und für beide Seiten durchwegs 
inspirierend.»

Ein Stück Ticino mit nach Hause gebracht



Für die Firma Wyler war diese Gar-
tenumgestaltung eine sehr schöne 
Aufgabe. Die Wünsche des Auftrag-
gebers, seine Affinität zum Tessin 
und damit seine Identität im Garten 
abzubilden, war für Bauführer 
Martin Siegenthaler eine nicht all-
tägliche Herausforderung. Gefragt 
waren neben dem südlichen Flair 
ein Designkonzept, das in gemein-
samen Gesprächen mit Lars Grünig 
diskutiert und danach von Martin 
Siegenthaler als Entscheidungs-
grundlage für die definitive  
Auftragserteilung visualisiert wurde. 

Lars Grünig: 
«Die Gartenbauer, die den 
Schwimmteich und die Plattform  
realisiert haben, waren sehr 
kommunikativ und aufmerksam. 
Gruppenführer Nicola Binggeli 
hat seitlich unten an der  
Plattform sogar einen Zugang 
für unseren Igel offengelassen, 
der seit Jahren im Garten lebt.»

Neu haben sich auch einige  
Kröten im Teich angesiedelt.  
Täglich aufmerksam beobachtet 
werden Fische, Kröten und Molche 
von den beiden Hauskatzen. Der 
erste Badende aber war Border 
Collie Hund Awen. Er schätzt das 
kühlende Nass ganz besonders. 
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